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Herren Kreisliga

SG-Bergfeld/Neckarzi : FC Binau 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Herklotz macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg SG-Bergfeld/Neckarzi
im Spiel der Herren Kreisliga gegen den FC Binau fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in
ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der FC Binau mit 3 Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Anlaufschwierigkeiten mussten Selinger / Dold zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Herklotz / Rohrbach ihren Gegnern Schmidt / Keppler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich sein. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten danach Kirschenlohr /
Appel das Match gegen Backfisch / Potschka und gewannen 3:1. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Selinger gewann sein Spiel
gegen Marco Sigmund sicher mit 11:7, 11:6, 11:4. Michael Dold machte mit Sebastian Schmidt bei
seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Markus Herklotz machte mit
Rainer Ludwig beim 11:5, 11:3, 11:6 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Trotz
Blitzstart verlor Peter Rohrbach sein Spiel gegen Falk Keppler letztlich mit 1:3. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Keine Chance ließ hingegen Nicola Kirschenlohr bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Andreas Potschka. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael Appel gegen
Jonas Backfisch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. 3:11, 11:9, 11:9, 13:15, 9:11 hieß
es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Selinger und Sebastian Schmidt sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Nie gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Michael Dold
anschließend gegen Marco Sigmund. Nur einen Satz verlor Markus Herklotz bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Falk Keppler und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Bergfeld/Neckarzi am 22.10.2021 gegen den SV Germania
Obrigheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.10.2021 gegen den SV Zwingenberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SG-Bergfeld/Neckarzi

Doppel: Selinger / Dold (1), Herklotz / Rohrbach (0), Kirschenlohr / Appel (1) 
Einzel: T. Selinger (1), M. Dold (2), M. Herklotz (2), P. Rohrbach (0), N. Kirschenlohr (1), M. Appel
(1) 

 FC Binau
Doppel: Schmidt / Keppler (1), Sigmund / Ludwig (0), Backfisch / Potschka (0) 
Einzel: S. Schmidt (1), M. Sigmund (0), F. Keppler (1), R. Ludwig (0), J. Backfisch (0), A. Potschka
(0)


